
Fast alle Garou verwandelten sich in den Crinos und stürmten los, Tommy war der Einzige dem es
unter großen Anstrengungen gelang als Mensch der Meute zu folgen. Die Weraffen wurden von den
Garou schnell und gründlich ausgemerzt, so dass der Kampf nicht sehr lange dauerte. Tommy hielt
sich dabei bewusst zurück, um aus den Handlungen der erfahreneren Werwölfe zu lernen und
Deegan hatte sich absichtlich der 'zweiten Welle' angeschlossen, um mögliche, fliehende Weraffen
abzufangen. Nach dem Kampf folgte ein extatisches Rennen bis in den Sonnenaufgang, dem nicht
jeder Werwolf des Caerns bis zum Ende folgen konnte, die Zwillinge hielten zäh bis zum Ende mit.
Am Morgen trafen schließlich alle auf unterschiedlichen Wegen wieder im Caern ein. Tommy führte
ein Gespräch mit Temeka darüber, dass er noch wenig über die Nation wusste und sie gerne einige
Male begleiten würde, damit er von ihr lernen könne um seine Rolle vollständiger/besser ausfüllen
zu können. Deegan und Liam wechselten in den Hisil um mit dem Rachegeist in Liams Dolch zu
reden und dessen Konditionen und Nutzen zu erfahren. Der Rachegeist befähigt den Dolch dazu
Dinge die gestohlen wurden wiederzufinden und auch die entsprechende Person zu identifizieren.
Als Gegenleistung dafür möchte er 'Rache'. Dabei muss diese nicht immer blutige Vergeltung sein,
kreative Ansätze waren dem Rachegeist sogar lieber. Deegan war weniger begeistert, Liam
hingegen war sich sicher dass der Geist und er sehr gut miteinander klar kommen würden.
Außerdem erfuhr das Waschbärrudel von den verschiedenen, älteren Werwölfen ihre Aufgaben die
ihren Rangaufstieg besiegeln sollten.

Liam: Für 72 Stunden wache halten Deegan: Eine Plage einfangen Tommy: Vermitteln zwischen
zwei Parteien in einem Gebietsstreit Linnea: Ein Nest Fomori als Glabro besiegen Lilian: Eine
Prügelei starten und verlieren Nachdem die Gruppe als Rudel zusammengeführt und anerkannt
wurde, kam es zu einem ersten, noch mehr rituellen Teil der Party. In diesem Zuge wurde Liam
zum 'Narren' ernannt, der bei der Aufzählung der Litanei diese kritisch in Frage stellen soll. Sehr
schnell mischte sich auch das übrige Rudel in diese Diskussion mit ein und brachte sowohl Pro als
auch Kontra für die Litanei mit in das Gespräch ein, aber auch andere Septenmitglieder beteiligten
sich an den Gesprächen. Danach gab es die rituelle Anrufung der 5 Winde. Darauf folgte ein freies
Erzählen verschiedener Heldentaten, bei denen Liam als Haupterzähler fungierte und sein Rudel
ihn mal mehr und mal weniger in seiner Darbietung unterstützte (was als Ritus der Anerkennung
gewertet wurde). Auch andere Garou erzählten von ihren Errungenschaften und Pauline rief dazu
auf ihr nach dem Fest zu folgen und die Weraffen zu bekämpfen, bis (sorry, zu viele Namen)
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Euginio/Teresa (?) das 'Knochenbrechen' ankündigte und dafür einen großen Oberschenkelknochen
aus einer Kiste heraus nahm. Nur wen den Knochen in der Hand hält darf sprechen, alle anderen
müssen schweigen. Es wurden diverse Dinge besprochen die zu klären waren, unter anderem der
sprechende Kopf ohne Körper, Caern-Interna und die Begegnung des Rudels mit den Jägern.
Außerdem erhielten Tommy und Liam jeweils einen Fetisch, da Geister auf sie aufmerksam
geworden waren und sich mit ihnen verbünden wollten. Tommy erhielt eine Parfümflasche und
Liam einen Dolch. Danach war das 'Knochenbrechen' beendet und die eigentliche Feier begann.
Das Rudel um Waschbär fragte nun die verschiedenen, älteren Garou nach Aufgaben um im Rang
aufsteigen zu können, sie wurden jedoch alle auf den nächsten Tag vertröstet. Das Fest und die
Stimmung begann sich immer weiter aufzuheizen und schließlich leitet Pauline den Angriff auf die
Weraffen ein.
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